
 
 
Ausschuss für Verwaltung und Wirtschaft  
des Schwarzwald-Baar-Kreises 
Sitzung am 28.04.2014 
 
Drucksache Nr. 045/2014 öffentlich 
 
 
Besetzung der Ausschüsse 
Nachrücken von Herrn Werner Ettwein in den Kreistag für die 
verstorbene Helga Eilts 
 
Anlagen: keine 
Gäste: keine  
 

 
 
Sachverhalt: 
 
Am 05. Februar 2014 verstarb Frau Kreisrätin Helga Eilts (Freie Wähler-
Kreistagsfraktion). Frau Eilts war Mitglied des Kreistages seit 2009.  
Für Frau Helga Eilts rückt Herr Werner Ettwein aus Villingen-Schwenningen in den 
Kreistag nach. Er steht an erster Stelle der Ersatzpersonen für den Wahlkreis I 
Villingen-Schwenningen. Herr Werner Ettwein hat sich mit dem Nachrücken in den 
Kreistag einverstanden erklärt.  
 
Frau Eilts war Mitglied / stellvertretendes Mitglied in folgenden Ausschüssen: 
 
 Mitglied Ausschuss für Umwelt, Technik und Gesundheit 
 Stellvertretendes Mitglied Ausschuss für Bildung und Soziales  
 Stellvertretendes Mitglied Jugendhilfeausschuss  

 
Aufgrund des Todes von Frau Helga Eilts muss für diese Gremien eine Nachfolge 
bestimmt werden.  
 
Am 07. April 2014 hat die FWV-Fraktion mitgeteilt, dass Herr Werner Ettwein für Frau 
Helga Eilts in die Ausschüsse nachrücken und es keine weiteren Änderungen in der 
Ausschussbesetzung geben soll.  
 
 
Ausschuss für Umwelt, Technik und Gesundheit  
 
Mitglied Stellvertretendes Mitglied 
Werner Ettwein (bisher Helga Eilts) Dr. Joachim Flum 
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Ausschuss für Bildung und Soziales  
 
Mitglied Stellvertretendes Mitglied 
Erich Bißwurm  Werner Ettwein (bisher Helga Eilts) 
 
 
Jugendhilfeausschuss  
 
Mitglied Stellvertretendes Mitglied 
Dr. Karl-Henning Lichte Werner Ettwein (bisher Helga Eilts) 
 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Nach § 25 Abs. 2 Landkreisordnung (LKrO) rückt für einen ausgeschiedenen Kreisrat 
die als nächste Ersatzperson festgestellte Person nach. Gegen das Nachrücken von 
Herrn Werner Ettwein in den Kreistag liegen keine Hinderungsgründe vor. Eine 
besondere Beschlussfassung über das Nachrücken ist nicht erforderlich. Herr Werner 
Ettwein ist auf sein Ehrenamt zu verpflichten. Die Verpflichtung nimmt der Landrat in 
der Sitzung des Kreistages am 12. Mai 2014 vor.  
 
Über die Neubesetzung der Ausschüsse entscheidet nach § 35 LKrO der Kreistag. 
 
Entsprechend § 35 Abs. 2 LKrO gibt es abgestuft drei Möglichkeiten der Bestellung 
der Mitglieder: Die Einigung (Zustimmung aller anwesenden stimmberechtigten 
Mitglieder des Kreistages), die Verhältniswahl und die Mehrheitswahl.  
 
In den zurückliegenden Wahlperioden des Kreistages erfolgte die Bestellung in der 
Regel durch Einigung, d. h. mit der Zustimmung aller Mitglieder des Kreistages. 
Kommt eine Einigung über die Zusammensetzung eines beschließenden Ausschusses 
nicht zustande, werden die Mitglieder von den Kreisrätinnen und Kreisräten aufgrund 
von Wahlvorschlägen nach dem Grundsatz der Verhältniswahl unter Bindung an die 
Wahlvorschlagslisten gewählt. Wird nur ein gültiger oder kein Wahlvorschlag 
eingereicht, findet Mehrheitswahl ohne Bindung an die vorgeschlagenen Bewerber 
statt (§ 35 Abs. 2 LKrO). Eine Nachbesetzung der Sitze von Frau Helga Eilts ist im 
Wege der Einigung möglich.  
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Beschlussvorschlag an den Kreistag: 
 
 
1. Der Kreistag bestellt den Ausschuss für Umwelt, Technik und Gesundheit wie 

folgt:  
 

Fraktion Mitglieder Stellvertreter  

CDU 

Bossert, Herbert Frei, Thorsten 

Effinger, Rolf Ettwein, Thomas 

Greiner, Marcus Rudolf, Armin 

Hess, Jürgen Rombach, Karl 

Hezel, Bernd Bettecken, Elke 

Petrolli, Thomas Effinger, Theobald  

Roth, Jürgen  Effinger, Theobald 

Scherer, Stefan Strumberger, Robert 

Weisser, Matthias Schleicher, Mathias 

FWV 

Ettwein, Werner  Flum Dr., Joachim 

Götz Dr., Klaus Klumpp, Walter 

Reiser, Ernst  Bißwurm, Erich 

Stähle, Bernd  Schyle, Wolfgang  

SPD 

Duffner, Lukas Gebauer Dr., Gerhard 

Pfeiffer, Heinz Arm, Linda 

Schaaf, Karl-Heinz Muthmann, Christian 

Scheerer, Friedrich  Knapp, Anton  

FDP 
Baumann, Adolf Jung, Rainer 

Erndle, Roland Walter Dr., Michael 

Grüne 
Braun, Martina Kugele, Kordula 

Kunkis-Becker, Cornelia Kaiser, Christian  
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2. Der Kreistag bestellt den Ausschuss für Bildung und Soziales wie folgt:  
 
 

Fraktion Mitglieder Stellvertreter  

CDU 

Bettecken, Elke Hess, Jürgen 

Ettwein, Thomas Effinger, Rolf 

Fußhoeller, Rolf  Dreher, Gunther 

Guse, Jürgen  Stengele, Daniel 

Kienzler, Albrecht Kühne, Manfred 

Roth, Jürgen Effinger, Theobald 

Rudolf, Armin Greiner, Marcus 

Schleicher, Mathias Link, Fritz 

Strumberger, Robert Rombach, Karl  

FWV 

Bißwurm, Erich Ettwein, Werner 

Klumpp, Walter  Stähle, Bernd 

Lichte Dr., Karl-Henning  Siefert, Uwe 

Schyle, Wolfgang Flum Dr., Joachim  

SPD 

Arm, Linda Schurr, Edgar 

Gebauer Dr., Gerhard Duffner, Lukas 

Knapp, Anton Schaaf, Karl-Heinz 

Muthmann, Christian Scheerer, Friedrich  

FDP 
Jung, Rainer Walter Dr., Michael 

Kanold Dr., Andrea Kaiser, Bernhard  

Grüne 
Kugele, Kordula Braun, Martina 

Mirbach von, Joachim Blaurock, Michael 
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3. Der Kreistag bestellt den Jugendhilfeausschuss wie folgt:  
 

Fraktion Mitglieder Stellvertreter  

CDU 

Dreher, Gunther Roth, Jürgen 

Kühne, Manfred Strumberger, Robert 

Schleicher, Mathias Petrolli, Thomas 

Stengele, Daniel  Rudolf, Armin  

Weisser, Matthias Link, Fritz 

FWV 
Lichte Dr., Karl-Henning  Ettwein, Werner 

Siefert, Uwe  Frey, Jörg 

SPD 
Arm, Linda  Schaaf, Karl-Heinz 

Muthmann, Christian Knapp, Anton  

FDP Walter Dr., Michael Kanold Dr. Andrea 

Grüne Mirbach von, Hans-Joachim Kugele, Kordula 

 
 

In der Jugendhilfe erfahrene Personen: 
 

Fraktion Mitglieder Stellvertreter/innen 

CDU Elisabeth Viereck Christian Guthmann 

FWV Renate Späth-Bächle Astrid Gauggel  

 
 

Vertreter der Jugendverbände: 
 

 Mitglieder Stellvertreter/innen 
Kreisjugend-
sportring Rolf Ketterer Manfred Laziok 

Kreisjugend-
sportring N. N.  Reiner Kurt 

Kreisjugendring Nicole Tischler-Hauser Benjamin Tisler 

Kreisjugendring Thomas Renneberg Erhard Gwosch 
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Vertreter der Wohlfahrtsverbände: 
 

 Mitglieder Stellvertreter/innen 
Diakonisches 
Werk Anita Neidhardt-März  Reinhold Hummel 

Arbeiter-
wohlfahrt Gerald Weiss Michael Maier 

Caritas-
verband /  
DPWV 

Michael Stöffelmaier Alfred Zahn  

DRK Winfried Baumann Dorothee Stoffers  
 
 

Vertreter der freien Jugendhilfe: 
 

 Mitglieder Stellvertreter 

 Joachim Rist Klemens Krause-Sittnick 

 
 

Beratende Mitglieder des Jugendhilfeausschusses: 
(nicht stimmberechtigt) 

 

 Mitglieder Stellvertreter/innen 
Staatliches 
Schulamt DS Annette Sauter-Schimak  Rudolf Schick  

Polizei Günter Hones Franz Link 

Agentur für 
Arbeit  Erika Faust Rainer Pfeiffer  

Ev. Kirche Sascha Nowara  Joachim Grössel 

Kath. Kirche Tanja Fischer  Andreas Blank  

Rechtspflege Peter Birkenholz  David Boehm 

Gesundheits-
wesen Marianne Kammerer-Hoch Dr. Frohmut Jacob 

 
 
 
 
 
 
 


